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So hat schon Paulus im 1 Thessalonicher 5:16-18 die tiefe und 
weitreichende Bedeutung der Dankbarkeit erkannt.

Die Kraft von Dankbarkeit: Dankbarkeit ist das Gefühl des 
Staunens und der Feier des Lebens, so der Psychologe und 
Dankbarkeitsforscher Robert Emmons. 

Unter Dankbarkeit versteht man aufrichtige Wertschätzung 
und positive Anerkennung gegenüber einer Situation, anderen 
Menschen, mir selbst gegenüber und Gott gegenüber. 

Dankbarkeit trägt zu psychischer Gesundheit und Glück bei. 
Wer dankbar ist, kann positive Erfahrungen mehr genießen und 
erlebt weniger negative Gefühle. 

Wenn ich danke, nehme ich wahr, wofür ich danke und schätze 
es wert. Ich danke für die Kostbarkeit des Lebens, dafür, dass 
ich gesund wach geworden bin. Ich freue mich, dass ich so liebe 
Menschen um mich herum habe, dass ich die Zeitung lesen 
kann, dass ich bei der Nachbarin mal vorbeischaue, dass die 
Vögel so lustig zwitschern, dass der Postbote mich so freundlich 
angelächelt hat, dass ich eine stärkende Predigt im Gottesdienst 
gehört habe, dass das goldene Abendlicht so wunderbar in den 
Bäumen glitzert, dass ich heute weniger Schmerzen habe, dass 
ich im Chor so wunderbare Lieder singen konnte. 

Dankbarkeit macht das Herz weit und lenkt den Blick in eine 
andere Richtung. Dankbarkeit zeigt uns, wo überall Gottes Kraft 
und Liebe durchscheint und uns begleitet, auch in schweren 
Stunden, in denen wir vielleicht für tröstende Worte und 
liebevollen Beistand danken können.

Dankbarkeit hilft in unsicheren Zeiten, weil es uns in Verbindung 
bringt zu den Menschen und Situationen, für die wir danken. 
Mit der Haltung der Dankbarkeit blicke ich auf das, was gelingt, 
was gut ist, was Bestand hat. Damit stärkt Dankbarkeit meine 
Widerstandskräfte und überwindet Ohnmacht.

In dieser Haltung der Dankbarkeit verändert sich etwas in mir: 
Achtsamkeit, Ruhe, Gelassenheit, Akzeptanz, Vertrauen und 
Freude entwickeln sich. Wenn wir für einen Menschen danken, 
bejahen wir ihn ohne Bedingungen. Weil er sich bedingungslos 
bejaht weiß, kann er aufatmen und heil werden. 

Dankbarkeit ist verbunden mit tiefem Vertrauen in den Geber 
dessen, wofür ich dankbar bin. In der Dankbarkeit spüren wir 
Verbundenheit, wir fühlen uns nicht mehr alleine. Wir spüren 
den Sinn des Lebens, indem wir das Leben als Geschenk 
empfangen. Wenn ich Danke sage, fühle ich mich geborgen und 
zugehörig zu mir selbst, zu Gott, zu anderen. 

Dankbarkeit und Wertschätzung: Wann haben Sie sich selbst  
“Danke" gesagt? Rufen wir uns doch ins Gedächtnis, woran ich 

mich an mir selbst erfreuen kann.

Was kann ich gut? Wo sehen andere meine Stärken?. Was ist 
mir gelungen? Wo verspüre ich Freude? Das wächst, worauf ich 
meine Achtsamkeit richte.

Wenn wir uns nicht mit anderen vergleichen, sondern dankbar 
sind für das, was Gott in uns an Schätzen angelegt hat, dann 
durchflutet uns eine große Kraft und Wertschätzung. Wir trauen 
unserer inneren Größe, unseren Fähigkeiten und Stärken, für 
die wir dankbar sein dürfen. Wir spüren unseren kostbaren 
Kern und das Ansehen, das wir bei Gott erfahren

Der Mystiker Meister Eckart sagte einmal: Wäre das Wort 
„Danke“ das einzige Gebet, das Du je sprichst, es würde 
genügen. Schließen möchte ich mit dem wunderbaren Gedicht 
von 

Mascha Kaleko: Grundlos vergnügt

Ich freu mich, dass am Himmel Wolken ziehen
Und dass es regnet, hagelt, friert und schneit.
Ich freu mich auch zur grünen Jahreszeit,
Wenn Heckenrosen und Holunder blühen.
-Dass Amseln flöten und dass Immen summen,
Dass Mücken stechen und dass Brummer brummen.
Dass rote Luftballons ins Blaue steigen.
Dass Spatzen schwatzen. Und dass Fische schweigen.

Ich freu mich, dass der Mond am Himmel steht
Und dass die Sonne täglich neu aufgeht.
Dass Herbst dem Sommer folgt und Lenz dem Winter,
Gefällt mir wohl. Da steckt ein Sinn dahinter,
Wenn auch die Neunmalklugen ihn nicht sehn.
Man kann nicht alles mit dem Kopf verstehn!
Ich freue mich. Das ist des Lebens Sinn.
Ich freue mich vor allem, dass ich bin.

In mir ist alles aufgeräumt und heiter;
Die Diele blitzt. Das Feuer ist geschürt.
An solchem Tag erklettert man die Leiter,
Die von der Erde in den Himmel führt.
Da kann der Mensch, wie es ihm vorgeschrieben,
- Weil er sich selber liebt - den Nächsten lieben.
Ich freue mich, dass ich mich an das Schöne
Und an das Wunder niemals ganz gewöhne.
Dass alles so erstaunlich bleibt, und neu!
Ich freu mich, dass ich...Dass ich mich freu.

Ich wünsche Ihnen eine gesegnete Frühlings- und Sommerzeit. 

Ihre Karen Sommer-Loeffen
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Anzeigen
Ruhestand A. Seeger - Gemeindefest-  RheinSeite 3

Pfarrerin Almuth Seeger geht in den Ruhestand- 
Einladung zum Gottesdienst in der Gnadenkirche am Sonntag, 6. September um 14 Uhr!

Über 36 Jahre lang ist Pfarrerin Almuth Seeger in unserer Ge-
meinde tätig. Nun verabschieden wir sie in den Ruhestand. 

Der Gottesdienst mit Verabschiedung und Entpflichtung durch 
den Superintendenten Dr. Urban findet am Sonntag, dem   
6. September in der Gnadenkirche statt. Er beginnt um 14 Uhr. 

Anschließend gibt es einen Empfang in der Gnadenkirche. Dort 
ist die Möglichkeit, sich von Pfarrerin Seeger offiziell oder per-
sönlich zu verabschieden. Zeit genug wird dafür im Anschluss 
sein.

Das Presbyterium der Ev. Rheingemeinde lädt herzlich ein! 
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Markus Strümpe  - Bild: Jürgen Muthmann

Drei Presbyteriumssitzungen gab es 
seit Ende Oktober. Folgende Themen 
wurden u.a. behandelt.

Das Besetzungsverfahren einer 100% 
Pfarrstelle in unserer Gemeinde wurde 
vom Presbyterium aufgenommen. Zum 
Juli soll die Ausschreibung erfolgen. 
Daran gekoppelt ist auch die Frage´, 
ob und wie Pfarrer Jürgen Muthmann 
noch länger in der Gemeinde verbleiben 
kann. Pfarrerin Sarah-Marie Reschke 
bleibt uns mindestens bis Ende 2026 
erhalten. Zu diesem Thema hat uns auch 
der Superintendent des Kirchenkreises 
Duisburg in der April-Sitzung besucht.

Der Bauausschuss befasste sich u. a. 

mit der Orgel der Wanheimer Kirche 
(s. a. unten), dem Glockenturm der 
Gnadenkirche und natürlich mit dem 
geplanten Neubau des Mietshauses 
für Menschen mit Einschränkungen 
an der Friemersheimer Straße. Das 
alte Pfarrhaus und Jugendhaus ist 
mittlerweile abgerissen. Baubeginn soll 
im Mai 2026 sein, die Fertigstellung 
Mitte 2027 (s. a. Seite 12)

Der  Gebäudestruktur-Ausschuss hat 
seine Arbeit aufgenommen. Er ist 
beauftragt, bis September 2026 eine 
Gebäudekonzeption vorzulegen. In 
dieser soll festgelegt werden, welche 
gemeindlich genutzten Gebäude unsere 
Gemeinde in Zukunft vorhalten kann.

Viele Personalentscheidungen hatte 
das Presbyterium zu treffen. Leider 
darunter auch Kündigungen und 
Auflösungsverträge.  

Die Situation in unseren Kindergärten 
ist aufgrund der Krankheitsfälle sehr 
angespannt. In unseren Sitzungen 
haben   die Kindergärten einen sehr 
hohen Anteil an den Beratungen.

Der Predigtplan wurde bis Ende August 
festgelegt. 

Das Presbyterium wird im Juni eine ge-
meinsame Arbeitsfreizeit durchführen, 
um die Auswirkungen der Fusion zu be-
trachten.

Jürgen Muthmann

Bericht aus dem Presbyterium

Orgelkonzert in der Wanheimer Kirche am Sonntag 26. April
Die Orgel unserer schönen Wanheimer  
Kirche wurde nach aufwändigen 
Sanierungsarbeiten (siehe Bild) wieder 
in Betrieb genommen. 

Das Pfeifenwerk der Walcker Orgel aus 
dem Jahre 1964 wurde komplett gereinigt, 
notwendige Reparaturarbeiten wurden 
durchgeführt und abschließend eine 
Nachintonation und Generalstimmung 
vorgenommen. 

Beim Orgelkonzert "Vom Kuckuck 
bis zum Ragtime-Orgelmusik aus vier 
Jahrhunderten" konnten sich die 

Besucher*innen davon überzeugen, dass 
sich die Investition in das wunderbare 
Instrument gelohnt hat. 

Marcus Strümpe, Kreiskantor und 
Kirchenmusikdirektor der Evangelischen 
Kirche im Rheinland, hat mit seinem 
Programm die Konzertbesucher 
verzaubert. Unter anderem wurden 
Stücke von Felix Mendelssohn-
Bartholdy (Hochzeitsmarsch aus 
Sommernachtstraum), Georg Friedrich 
Händel (Orgelkonzert F-Dur "Kuckuck und 
Nachtigall", u.A.), William Albright (Sweet 
sixteenths, Concert-Rag for organ) und 
Johann Sebastian Bach (Air aus der 3. 
Orchestersuite Toccata und Fuge d-moll) 
präsentiert. 

Vorab gab es zu jedem Musikbeitrag  
informative Ausführungen zu Komponist 
und Kontext im Zeitgeschehen. Begleitet 
wurde Organist Strümpe von seinem 
Sohn Raphael, der ihm assistierte und 
auch mal die "fehlende dritte Hand" 
ersetzte. 

Die Klangvielfalt unserer Orgel wurde 
sowohl vom Organisten als auch von den 
begeisterten Zuhörenden gelobt. 

An Stelle eines Eintrittsgeldes wurde 
am Ausgang um eine Spende gebeten, 
die in die Sanierung der Orgel einfließt. 
Erfreut und dankbar konnte das 
Presbyterium einen großzügigen Betrag 
entgegennehmen.

Marcus Strümpe ist seit 2007 Kantor 
der Duisburger Salvatorkirche. 
Mit der Salvatorkantorei führt er 

neben klassischen Werken von Bach 
über Bruckner bis Bernstein auch 
unbekanntere Werke auf. 

Über die Tätigkeit in der Salvatorkirche 
hinaus ist Marcus Strümpe in leitender 
Funktion und Organist den Duisburger 
Philharmonikern verbunden. 

Er ist einer der Kuratoren der neuen 
Konzertsaalorgel in der Duisburger 
Mercatorhalle, deren Planung und Bau er 
begleitet hat.

Heike Schönrock

Renovierung der Orgel  - Bild: Heike Schönrock



Ökumenischer Kreuzweg in 
Wanheimerort - Ost am 25. März 2026
Am 25. März 2026 fand unser bereits 10. ökumenischer Kreuz-
weg in Wanheimerort statt. Etwa 20 Personen ließen sich nicht 
vom Aprilwetter abhalten und besuchten im östlichen Teil von 
Wanheimerort Orte, an denen Menschen Leid zugeführt wurde 
und wo diese Orte eine große Lebensveränderung bedeuten. 
An jeder Station wurde gebetet und gesungen, Wortbeiträge 
gaben entsprechende Informationen.

Beginn und erste Station war an der katholischen Kirche St. 
Petrus Canisius. In unmittelbarer Umgebung der Kirche wur-
den vor Jahren 2 kleine Kinder durch brutale Misshandlung von 
männlichen Familienmitgliedern ermordet. Die Schilderung 
machte die Beteiligten des Kreuzweges sehr betroffen.

Die zweite Station führte uns zur Düsseldorfer Straße, wo ein 
Mann in seiner Wohnung ermordet wurde.

Wir erinnerten an der dritten Station auf dem AWO-Innenhof-
Gelände an die Menschen, die krankheits- oder altersbedingt 
ihre Wohnung verlassen müssen, die sich in einer neuen frem-
den Umgebung einleben müssen. Auch an das Pflegepersonal 
erinnerten wir uns, welches diese Menschen mit großem Enga-
gement unterstützt und betreut.

An der vierten Station brachten wir einen schweren Unfall an 
der S-Bahnstation Schlenk in Erinnerung, bei dem eine junge 
Frau schwere körperliche und seelische Schäden davontrug.

Es ist immer wieder erstaunlich zu erfahren, wieviel Leid Men-
schen ertragen müssen, welches oft im Verborgenen auch in 
Wanheimerort stattfindet. 

Der Abschluss unseres diesjährigen Kreuzweges fand in St. 
Petrus Canisius statt. Im nächsten Jahr findet der 11. Kreuzweg 
in Wanheimerort West statt.

Brigitte Lipiak
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Aus unserer Ökumene
Weltgebetstag - 6. März

Weltweit feierten wir mit Christinnen 
aus Nigeria den Weltgebetstag: " Kommt 
und bringt Eure Last!"

Im Gemeindehaus Vogelsangplatz trafen 
wir uns zum Austausch bei Kaffee, 
Kuchen landestypischen Spezialitäten. 
Doris Kamphausen hielt uns einen 
bestens vorbereiteten Bildvortrag über 
das vielseitige Nigeria. Die Christinnen 
berichteten von ihrer Situation, über 
ihren Schmerz und ihre Hoffnung.

Der anschließende Gottesdienst zeigte 
uns, worauf wir vertrauen können. Jesus 
sagt im Matthäusevangelium: „Kommt 
alle her zu mir, die ihr mühselig und 
beladen seid, ich will euch erquicken....!“ 
(Matthäus 11,28).

Anhand von 3 Biografien aus Nigeria 
konnten wir verstehen, was das für einzel-

ne Frauen heißt und was gelebte Solidari-
tät nicht nur in Nigeria ist. Das macht uns 
Mut, unsere Probleme auch bei uns anzu-
gehen. Die Stärke und ihr Zusammenhalt 
haben uns beeindruckt.

Die Lieder des Gottesdienstes wurden 
begleitet vom Singkreis unter Leitung von 
Beate Hölzl. So konnten wir schnell mit-
singen. Ein wirklich schöner und beein-
druckender Nachmittag. 

Dank an alle mitwirkenden Schwestern 
aus der Freien Evangelischen Gemeinde, 
Petrus Canisius und unseren Frauentreff.

Christine Muthmann

Innehalten in der Woche
– ökumenisch in der Gnadenkirche- 

Donnerstag; 18 Uhr: 11. Juni / 6. August

Infos: Pfr'in Almuth Seeger; Tel. 77 06 07

Weitere Ökumenische Termine
•	 Ökumenischer Gottesdienst auf Tiger & Turtle: Samstag,  
5. September, 15 Uhr 

•	 Große Ökumene: Mittwoch, 17. oder 24. September,  
Freie  Ev. Gemeinde Eschenstraße 14

•	 Ökumenische Bibelwoche Wanheimerort: 9. & 11. &  
13. November 2026

•	 Infos: Pfarrer Jürgen Muthmann, Tel.: 72 23 83

•	 Herzliche Einladung an alle!

Das Team - Bild: Jürgen Muthmann

Im Innenhof des  AWO Seniorenzentrums - Bild: Jürgen Muthmann



RheinSeite 6 - Für Kinder und Jugendliche

Angebote für Kinder und Jugendliche in unserer Gemeinde

Wanheimerort:
Gemeindehaus Vogelsangplatz

•	 Jugendtreff: freitags, 18.30 Uhr, nach Absprache

•	 Tanzgruppe Piraten des Südens:  mittwochs, 17-19 Uhr

•	 Jugendgruppe Spielmannszug:  donnerstags, 19-20 Uhr

Jugendzentrum Nikolaistr. 60-62; Telefon: 77 62 82
montags & freitags: 15 - 18 Uhr offenes Haus für Kinder 

von 6 - 14 Jahren

Wanheim:
Jugendhaus Beim Knevelshof 57 & Gemeindehaus 

Knevelshof 45, Telefon: 7385677
•	 Kindergruppe mittwochs: findet zurzeit nicht statt

•	 Kindergruppe donnerstags: 16.30-18 Uhr

•	 Konfi-Unterricht: dienstags, 16-17.30 Uhr

•	 Konfi-Treff: dienstags, 17.30-19.30 Uhr 

Kinderbibelmorgen
im Gemeindehaus Vogelsangplatz

- Beginn: 9.30 Uhr mit Frühstück -
Mit Frühstück, biblischen Geschichten, die wir hören, spielen 
oder dazu basteln und   malen. Und es wird gesungen und 
gelacht. - Wir vom Kinderbibelmorgenteam freuen uns auf 
euch! Es ist Platz für alle da!

Nächste Termine: 
samstags: 13.6./ 4.7./ 5.9.

Kontakt: Pfr. Jürgen Muthmann, 
Tel. 722383 oder E-Mail: Juergen.

Muthmann@ekir.de

Unser neuer Jugendleiter - Dominik 
Achternbosch - stellt sich vor 

Liebe Gemeinde, ich freue mich ab dem 1. Juni bei Ihnen die 
Jugendleitung zu übernehmen. Hiermit möchte ich mich bei 
Ihnen vorstellen und die Gelegenheit nutzen, von meinen Ideen 
und Vorstellungen zu erzählen.

Mein Name ist Dominik Achternbosch. Ich bin 26 Jahre alt. 
Seit 2024 wohne ich in Duisburg und seit Anfang des Jahres 
in Neudorf. Aufgewachsen bin ich Neuss, in einer evangelisch 
geprägten Familie.   Durch das kirchliche Engagement meiner 
Eltern bin ich seit meiner Geburt eng mit der evangelischen 
Kirche verbunden. 

Als Kind und Jugendlicher habe Ich so gut wie jedes Angebot 
der evangelischen Kinder- und Jugendarbeit, meiner 
Heimatgemeinde genutzt. Dort wurde ich nach meiner Zeit als 
Teilnehmer auch zum Ehrenamtler. 

Nach einem Auslandsaufenthalt in Lettland, im Rahmen eines 
europäischen Freiwilligendienstes, entschied ich mich Soziale 
Arbeit/Sozialpädagogik an der Hochschule Düsseldorf zu 
studieren. Im Oktober 2025 habe ich dieses Studium erfolgreich 
abgeschlossen. 

Seit dem Beginn meines Studiums habe ich schon in 
verschiedenen Bereichen der Sozialen Arbeit gearbeitet. 
Unter anderem in der Suchthilfe, der offenen Kinder- und 
Jugendarbeit, in der stationären Kinder- und Jugendhilfe für 
unbegleitete minderjährige Geflüchtete und in der ambulanten 
Kinder- und Jugendhilfe. 

Sowohl in meinem beruflichen, persönlichen, als auch 
politischem Handeln orientiere ich mich maßgeblich an dem 
Gebot der christlichen Nächstenliebe. Schließlich beschreibt 
Jesus die Nächstenliebe als eins der beiden wichtigsten 
Gebote. In meiner Arbeit mit Kindern und Jugendlichen ist 
mir insbesondere deren Beteiligung und die Einbeziehung 
der Wünsche und Ideen der Kinder und Jugendlichen selber 

wichtig. Persönlich bin ich der Meinung, dass vor allem viel 
über Kinder und Jugendliche geredet wird, insbesondere in der 
Politik, aber eher weniger mit ihnen geredet wird. Hierbei fühle 
ich mich insbesondere an die Bibelgeschichte „Die Segnung der 
Kinder“ (Markus 10,13 – 16) erinnert. Aus dieser Geschichte 
nehme ich mir besonders die Reaktion und Lehre von Jesus zu 
Herzen und versuche, diese in der praktischen pädagogischen 
Arbeit anzuwenden. 

Davon abgesehen ist es mir wichtig, Sie als Gemeinde in meine 
Arbeit einzubeziehen. Ich würde mich freuen von Ihren Ideen 
und Anregungen zu hören. Hierzu können Sie sich gerne bei 
mir melden oder mich einfach ansprechen, wenn Sie mich 
persönlich antreffen.  Ihr Dominik Achternbosch

Achtung! Es werden in nächster Zeit bestimmt neue Angebote dazu kommen. 
Infos bei unserem neuen Jugendleiter Dominik Achternbosch



19 Konfirmand*innen wurden durch 
Pfarrer Jürgen Muthmann. 

Als Thema hatten sich die 
Konfirmand*innen "Duisburg - Unsere 
Heimat" ausgesucht. Mit Hilfe der 
Teamer*innen (Vielen Dank Euch!)
bereiteten sie ein Kahoot-Quiz für den 
Gottesdienst vor. Für die Besucher*innen 
erstaunlich, dass sie ihre Handys für die 
Teilnahme am Quiz nutzen durften. Zwei 
Konfis moderierten gekonnt das Quiz. 
Konfirmiert wurden (in alphabetischer 
Reihenfolge):

Milena Benecke/ Louis Berboth/ Leon 
Biermann/ Emely Bischopink/ Phil  
Conradt/ Timo Conradt/ Niklas Frings/ 
Eddy Funkner/ Fynn Giesen/ Sean-Paul 
Gladbach/ Leahna Hahn/ Charlotte 
Hampe/ Fynn Hanz/ Stella Heepen/ Nico 
Jäde/ Leana-Alexandra Krethen/ Mats 
Lindenau/ Mia Lindermann/ Fiona Werner  
Teamer*innen: Fenja Dittmer/ Svea 
Dittmer/ Lars Jankowski/ Mia Lindenau
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Konfirmation am Samstag, 9. Mai in der Gnadenkirche

Bei allerschönstem Wetter fand unser 
Pflanzenflohmarkt am 25. April am 
Gemeindehaus Vogelsangplatz statt.

Ein Helferteam hatte alles gut vorbereitet, 
und es konnte getauscht, erworben und 
gequatscht werden. Frau Stühlen hatte 
eine große Zahl an Tomaten, Chillies, 
Zuchini und anderer Pflanzen vorgezogen, 
die natürlich ihre Fans fanden.

Von der kleinen Staude bis zum recht 
großen Strauch und Pflaumenbaum 
fanden viele Pflanzen ein neues Zuhause.

Mittlerweile melden sich Gartenfreunde  
rechtzeitig an, die ihre Pflanzen 

mitbringen, und es gibt dadurch einen 
regen Tausch.

Im Jugendraum war ein kleiner 
Kreativmarkt mit vielen schönen 
Handarbeiten. Und von den zahlreichen 
Zimmerpflanzen war am Ende nicht mehr 
viel da.

Bei Kaffee, Kuchen, Grillwürstchen und 
Grillgemüse konnten wir uns stärken. Und 
das schöne Wetter genießen.

Trotz der vielen Veranstaltungen zur 
gleichen Zeit begrüßten wir viele 

Gartenfreunde und konnten tolle 
Gespräche führen.

Danke an Jorick und seine Mutter, 
die wieder schöne Gartenzwerge und 
gehäkelte Kakteen beisteuerten.

Und danke an alle helfenden Hände und 
Menschen, die diesen tollen Tag mit einem 
tollen Ergebnis von   fast 1460,00 €uro 
für Umweltprojekte   am Vogelsangplatz 
ermöglichten.

Christine Muthmann

Pflanzenflohmarkt wieder ein voller Erfolg

Experten unter sich -  Bild: Jürgen Muthmann

Reger Andrang überall -  Bild: Jürgen Muthmann



Ev. Gemeindehaus Wanheim, 
Beim Knevelshof 45; 

Telefon 7385677 - Infos & 
Anmeldung: Maria Hönes,

Tel: 770134
Abend der Frau: donnerstags, 18.30 Uhr: 25.6./ 16.7./ 24.9./ 
15.10./ 26.11./ 17.12.
Frauenfrühstück: samstags, 10 Uhr: 29.08. / 5.12.

Kneipenquiz: mittwochs, 20 Uhr: 8.07./ 9.09./ 4.11.

Männertreff: dienstags, 19.30 Uhr: 2.6./ 7.7./ 4.8./ 1.9./ 6.10.

Mitarbeitendentreff: 2.7./ 10.9./ 19.11.; jeweils 18.30-20 Uhr. 
Infos: Maria Hönes; 770134, Pfr*in Reschke, 0151-176 324 29

Mittagstisch: montags, 12.30 Uhr; außer 20.7./ 27.7./ 3.8.

Mittwochstreff: alle 14 Tage, mittwochs, 14.00-16.00 Uhr: 
10.6./ 8.7./ 22.7./ 5.8./ 19.8./ 2.9./ 16.9./ 30.9.

Seniorennachmittag: nach Ankündigung!

Spieleabend: montags, 17 Uhr: 13.07.

Stricken, Sticken, Häkeln: montags alle 14 Tage, 14-16 Uhr;	  
1.06./ 15.6./ 29.6./ 13.7./ 27.7./ 10.8./ 24.8./ 7.9./ 21.9./ 5.10.

Tanzgruppe: freitags, 11 Uhr / Für Anfänger: freitags, 12.30 
Uhr

Ev. Gemeindehaus 
Vogelsangplatz 1; 
Wanheimerort; 

Infos & Anmeldung: 
Maria Hönes, Tel: 77 01 34,
wenn nicht anders vermerkt

Besuchsdienst 1. Bezirk: montags 17 Uhr: 22.6./ 27.7./ 31.8./ 
28.9./ 26.10.  ; Infos: Pfr. Muthmann, Tel.: 722383

Bibliolog - die Bibel anders erleben: montags, 19 Uhr:	  
8.6./ 14.9./ Infos: Pfarrer Jürgen Muthmann, Tel. 722383 

Frauennachmittag: donnerstags, 15- 17 Uhr
•	Termine & Infos: Jürgen Muthmann, Tel: 72 23 83

Frauentreff: montags, 19.30 Uhr; 1.6./ 20.7./ 3.8./ 7.9./ 
fr. 18.9. Vorbereitung Mirjams-Gottesdienst. Infos: Doris 
Kamphausen, Tel: 772753 / doris.kamphausen@ekir.de

Frühstück: freitags, 9.30 Uhr:  19.06. (weitere Termine bei 
Maria Hönes nachfragen)

Laufgruppe: mittwochs, 19 Uhr - Leitung: Jörg Pfefferle; 
Treffpunkt Mezzomar

Mittagstisch: mittwochs, 12.30 Uhr 

Nähstübchen: donnerstags, 10 - 12 Uhr, 

Spielmannszug: donnerstags, 19 - 20 Uhr 
•	 Infos & Anmeldung: Frank Rohde, Tel. 77 01 34

Yoga Kurse: dienstags, 11 & 12 Uhr, mittwochs, 10.45 Uhr, 
•	 Leitung Regina Weimann

Gruppen-Termine und Veranstaltungen
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Domcafé  - Kirche Wanheim; 
Ecke Wanheimer - Friemersheimer Str
Ehepaarkreis: freitags,15.30 Uhr:

Besuchsdienstkreis: 31.8., 9.30 Uhr

Filzgruppe: donnerst., 18 Uhr: 11.06./ 9.7./ 
17.9./ 8.10.

Termine ohne festen Ort 
Presbyteriumssitzung: Dienstags um 19 Uhr: 

•	23.06. & 1.09. Knevelshof / 29.09. Vogelsangplatz / 3.11. 
Knevelshof / 24.11. Vogelsangplatz 

BBZ Gnadenkirche; 
Wanheimerort;

Paul-Gerhardt Str. 1, 
Telefon 77 41 34

Leitung: Georg Zeppenfeld
- Gefördert aus Mitteln der Stadt Duisburg - 

in Trägerschaft der Ev. Dienste Duisburg (EDD)

Beratung für Senior*innen & Angehörige: 
•	montags & dienstags: 10-13 Uhr im BBZ
•	mittwochs & donnerstags: 10-13 Uhr, Tel:0160-92183623

Jeden Montag: Kaffee & Kuchen ab 14 Uhr

Jeden Dienstag: Kaffee & belegte Brötchen ab 14 Uhr

Jeden Mittwoch: Kleines Frühstück ab 10.30 Uhr

Jeden Donnerstag: Kaffee & Gebäck ab 14 Uhr

Bingo: dienstags, 15-17 Uhr

Fit in den Tag: dienstags, 9-9.45 Uhr, Leitung: Astrid Meier

Sitzgymnastik: montags, 10.30-11.15 Uhr 

Spielenachmittag: montags, 15-17 Uhr

Wechselndes Programm: donnerstags, 14-17 Uhr

Yogi-Frühstück für jedermann: mittwochs, 10.30-12 Uhr

Frühstücksbuffet für jedermann: donnerstags, 9.30-11.30 Uhr:  
Termine & Anmeldung im BBZ, Tel.: 7741 34

Veranstaltungen der Ev. Rheingemeinde im BBZ
Infos & Anmeldung: Maria Hönes, Tel: 77 01 34, 

wenn nicht anders vermerkt

Backen in der Gnadenkirche: freitags vor dem Tanzcafé (s.u.) : 
12.06.  (weitere Termine bei Maria Hönes nachfragen)

Bibelgesprächskreis "Mittendrin": in der Regel  am 3. Dienstag 
im Monat, 19.30 Uhr: 16.6./ 28.7./ 18.8.   Infos & Termine: 
Pfarrerin Almuth Seeger: Tel. 770607

Computerkurs für Senioren: dienstags, 19-20.30 Uhr
Leitung: Herr Pfefferle

Mittagstisch im BBZ: montags, 12.30 Uhr 

Tanzcafé 3/4 Takt: samstags, 15 Uhr: 13.6.

Tanzkurs: donnerstags, 15 Uhr; Anmeldung unter 77 01 34 

Yoga Kurs: mittwochs, 9.30-10.30 Uhr
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•	 Alles neu?! Herzliche Einladung zum Familiengottesdienst 
am 28.06. um 10:30 Uhr im Ev. Gemeindehaus Knevelshof; 
Beim Knevelshof 45; Wanheim: Du stehst vor einem Neuanfang 
oder hast gerade neu gestartet? Du stehst in einem Umbruch 
in deinem Leben? Komm vorbei und nimm Segen mit! Wir 
schauen zurück auf das Alte, feiern das Neue und schauen, was 
Gottes Segen damit zu tun hat. In diesem Gottesdienst werden 
auch die Vorschulkinder aus der KiTa Friemersheimer Straße 
verabschiedet. Den Gottesdienst leitet Pfarrerin Sarah-Marie 
Reschke.

Besondere Gottesdienste und Veranstaltungen

Waldgottesdienste
Die Waldgottesdienste   finden wieder am „Heiligen 

Brunnen“ statt, jeweils 10 Uhr ab Christi Himmelfahrt (Man 
erreicht diesen Ort, wenn man von der Kammerstraße in 
Neudorf unter der Autobahn den Waldweg bergauf geht).

Die Termine sind: in Klammern die ausführende Gemeinde
•	Sonntag, 7. Juni (Hochfeld-Neudorf) 
•	 Sonntag, 5. Juli (Rheingemeinde) mit Fahrdienst 9.20 Uhr 
ab den Gemeindehäusern Knevelshof & Vogelsangplatz 
sowie Kirche Wanheim & Gnadenkirche

•	Sonntag, 2. August (Alt-Duisburg)
•	Sonntag, 6. September (Hochfeld-Neudorf)

Infos: Jürgen Muthmann, Tel.: 72 23 83

„Oldie – Disco“ 
im Kirchsaal  Vogelsangplatz

Freitag, 9. Oktober, 19.30 Uhr
Dann öffnet unsere beliebte „Oldie-Disco“ (nicht nur 

für Oldies - jeder ist willkommen!) ihre Türen zum Kirchsaal. 
Erleben Sie den Kirchsaal mal ganz anders. 

Pfarrer Jürgen Muthmann legt auf. Für Getränke zu zivilen 
Preisen und einen kleinen Imbiss (gegen Spende) ist gesorgt. 
Wir bitten um leckere Beiträge zum Büffet. Salate, Suppen, 
Nachtisch. Was eben gut schmeckt! Übrigens - alle - auch 
Nicht-Wanheimerorter - sind herzlich willkommen!

Wer mit vorbereiten möchte, melde sich bei Pfarrer Jürgen 
Muthmann, Tel.: 72 23 83. 

Unsere Gottesdienste in den 
Senior*innenheimen im Bereich der Ev. 

Rheingemeinde
•	 Senior*innenheim Fuchsstraße 31, 47055 Duisburg: In der 
Regel jeden 3. Donnerstag im Monat um 16 Uhr: 11.6. / 
16.7. / 6.8. (Pfarrerin Almuth Seeger)

•	 Senior*innenheim Im Schlenk 1-3, 47055 Duisburg: 
Donnerstags, 16 Uhr: 11.6. /   9.7. / 30.7. / 10.9. / 8.10. 
(Pfarrer Jürgen Muthmann)

•	 Senior*innenheim Düsseldorfer Straße 132, 47249 
Duisburg: jeden 3. Donnerstag, 16 Uhr:  18.6. / 16.7. / 20.8. 
/ 17.9. (Pfarrer i. R. Friedrich Brand)

Alle Gottesdienste sind öffentlich.  Herzliche Einladung dazu! 

Herzliche Einladung zur
Feier der Silber-Konfirmation 2026

am Sonntag, 15. November, 10.30 Uhr, 
Gemeindehaus Vogelsangplatz 1; 47055 Duisburg
•	 für alle, die im Jahr 2001, oder früher in Wanheim oder 

Wanheimerort oder anderswo konfirmiert worden sind, 
aber jetzt in unserer Rheingemeinde wohnen.

•	 Leitung des Gottesdienstes: Pfarrer Jürgen Muthmann

•	 Musikalische Gestaltung: Daniel Drückes mit Band

Mit Band & Musik, mit lebendigem Gottesdienst. Mit Freude. 
Mit Euch!  Auch wenn Ihr aus unserer Kirche ausgetreten seid. 
Wir freuen uns auf Euch!

Anschließend wollen wir gemeinsam Essen & Trinken und 
miteinander ins Gespräch kommen.

Anmeldung und Infos bei:
•	 Pfr. Jürgen Muthmann, Tel. 722383 
•	 E-Mail: juergen.muthmann@ekir.de

Mirjamsonntag
 20. September 2026 im Gemeindehaus 

Vogelsangplatz, 10.30 Uhr
Mirjamsonntag, das ist Kirche in Solidarität mit den 
Frauen. Vorbereitet wird der Gottesdienst vom FrauenTreff  
Vogelsangplatz. An diesem Tag stehen Gerechtigkeit zwischen 
Frauen und Männern, biblische Frauengestalten, weibliche 
Gottesbilder und die Lebenswirklichkeit von Frauen im 
Mittelpunkt. 

In diesem Jahr schauen wir auf Rhode, die Türöffnerin aus der 
Apostelgeschichte 12. Wir erfahren nicht viel über sie, aber 
immerhin ihren Namen. Sie tut ihren Dienst, sorgt dafür, dass 
die heimlich versammelte Gemeinschaft keine unangenehmen 
Besucher bekommt. Sie wird die Türöffnerin für Petrus. Für 
Petrus ist dies lebensrettend.

Wie begegnen uns Türöffner*innen, können wir Türöffner*in 
für andere sein?

Anschließend gibt es noch die Möglichkeit sich beim Kirchencafé 
auszutauschen.

Doris Kamphausen

Anzeige
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Großer Zuspruch beim Gospel-Gottesdienst 
am Palmsonntag, 29. März

Über eine volle Gnadenkirche durften wir uns am 
Palmsonntag freuen, als Pfarrer Jürgen Muthmann und drei 
Chöre zum Gospelgottesdienst eingeladen haben. In einem 
stimmungsvollen Gottesdienst wurde gesungen, gebetet und 
gefeiert. Unterstützt von einer Bläsercombo sangen die drei 
Chöre PraiSing, Praise Together und Rise-up Voices angeleitet 
von ihren drei Chorleitenden schmissige Lieder. Ein besonders 
emotionales Highlight war wieder das Glaubensbekenntnis, 
eingerahmt von dem Song „I Believe“ (Micha Keding) und 
von der Gemeinde über den gesungenen Klangteppich des 
Chors gesprochen. Das hat im Gospelgottesdienst schon 
Tradition. Pfarrer Jürgen Muthmann hielt eine sehr bewegende 
Predigt über die Frau, die Jesus salbte.  Beim anschließenden 
Kirchencafé wurden die Erlebnisse noch mal besprochen. Und 
eins ist klar: nächstes Jahr wollen wir wieder zusammen singen!

Trauer um Hans Richter
Am 31. März 2026 verstarb 
unser langjähriges 
Chormitglied Hans Richter 
im Alter von 69 Jahren. Er 
war seit 2018 ein wichtiger 
Teil unseres Chors PraiSing 
und hat mit viel Liebe und 
Herzblut mitgesungen. 
Mit seiner warmen und 
liebevollen Art wurde er 
schnell zu einem wichtigen 
Teil der Chorgemeinschaft. 

Für unseren Chor PraiSing war es das erste Mal, dass wir ein 
Mitglied aus unseren Reihen verloren haben. Der Tod von Hans 
Richter hat uns alle sehr betroffen gemacht. Umso schöner 
war es, dass wir uns - gemeinsam mit unseren Freunden vom 
Projektchor Obermeiderich, in dem Hans ebenfalls sang - bei 
der großen Trauerfeier in der Obermeidericher Kirche auch 
musikalisch von Hans verabschieden konnten. An dieser Stelle 
möchten wir uns auch bei seiner Frau Verena bedanken, dass 
die gesammelte Kollekte bei der Trauerfeier je zur Hälfte an die 
beiden Chöre ging.

Eddi Hüneke kommt 
wieder in die 

Wanheimer Kirche
Der Singer-Songwriter Eddi 
Hüneke aus Hürth bei Köln 
kommt zum zweiten Mal in 
die Wanheimer Kirche. Nach 
dem großen Erfolg seines 
Konzerts 2024, freuen wir 
uns, den ehemaligen Sänger 
der „Wise Guys“ nun wieder 
bei uns begrüßen zu dürfen. 

Am Samstag, 13. Juni 2026 um 20 Uhr präsentiert er sein 
neues Konzertprogramm „Atempause“. Der Eintritt ist frei, am 
Ausgang bitten wir um eine Spende. Einlass in die Kirche ist um 
19.30 Uhr. Und das Besondere: Eddi wird vor dem Konzert mit 
den Sänger*innen unserer Gemeinde-Chöre einen Workshop 
veranstalten, dessen Ergebnis auch im Konzert zu hören sein 
wird.

Worship-Night mit Band am 18. Juli, 19 Uhr
Auch in diesem Jahr laden wir wieder zur beliebten Worship-
Night ein. Dieser Abend mit rockig-fetzigen, aber auch 
besinnlichen Lobpreis- und Anbetungsliedern sowie Texten und 
Impulsen und bestimmt auch wieder einem spannenden Spiel 
lädt alle ein, die vom Alltag abschalten wollen und mit Gesang 
und Musik Gott begegnen wollen. 

Es spielt die Band um Popkantor Daniel Drückes mit Christine 
Gladbach, Wolfgang Willeke, Lukas Rissel und Tim Hofer. Pfarrer 
Jürgen Muthmann führt durch den Abend. Und natürlich gibt 
es auch wieder Snacks und Getränke. Die Worship-Night feiern 
wir am Samstag, 18. Juli 2026 um 19 Uhr im Gemeindehaus 
Vogelsangplatz.

Daniel Drückes

Singen mit Daniel
•	 Gemeindehaus Vogelsangplatz 1: 
mittwochs, 17.6. / 12.8./ 16.9./ 14.10.; jeweils 14 Uhr

•	 Gemeindehaus Beim Knevelshof 45: 
donnerstags, 18.6./ 13.8./ 17.9./ 15.10. jeweils 15 Uhr

PraiSing - Der Popchor: Gemeindehaus Knevelshof 45
•	 für alle von 13-99, mittwochs 18.30-20 Uhr; 	 	
Leitung & Infos bei Daniel Drückes, 71393983 

Singkreis: BBZ Gnadenkirche, Paul-Gerhardt Str. 1
•	dienstags alle 14 Tage; 18.45 - 19.45 Uhr. 
•	 Leitung & Infos bei Beate Hölzl: Tel.: 0157-30964305

Soul, Heart & Spirit: Gemeindehaus Knevelshof 45  
•	dienstags, 20 Uhr. 
•	 Leitung & Infos: Lothar Rehfuß, Tel: 01573-1056500
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Mord am Vogelsangplatz
- Zum Glück nur vorgelesen am Freitag, 17. April, 18 Uhr -

Eine Einladung des Frauentreffs, kostenlos - aber nicht umsonst! 
Ein gelungener Abend!  Das hörten die Veranstalterinnen vom 
Frauentreff aus Wanheimerort von allen Seiten.

Der Duisburger Krimiautor Uwe Rademacher war auch 
begeistert! So ein aufmerksames Publikum hat er selten erlebt! 
Die Dekoration, ganz Wohnzimmer von anno tobac sowie die 
Leckereien, Fingerfood und flüssige Köstlichkeiten, wurden 
gerne wahrgenommen und verzehrt. Gut besucht wie der Abend 
war, ist es den über 40 Zuhörenden gelungen, den Schriftsteller 
leer zu kaufen. Die zusätzlichen Bestellungen werden in den 
nächsten Tagen zugestellt. 

Die gute Nachricht für alle, die sich jetzt ärgern, weil sie nicht 
gekommen sind: er hat uns zugesagt, wieder zu kommen. Dann 
mit einem Buch aus seiner Costa Brava Reihe, ein leicht-witziger 
Krimi, der in seiner bevorzugten Urlaubsregion spielt.  Grund 

zur Vorfreude für die, die da waren! 

Claudia Baur

Sie war ein echtes Wanheimerorter „Urgestein“. 1934 erblickte 
sie als Elfriede Embers das Licht der Welt. Die Eltern hatten 
eine Bäckerei an der Wanheimer Straße. Als Mädchen erlebte 
sie den 2. Weltkrieg. Ein nachhaltiges Erlebnis. Später machte 
sie eine Ausbildung zur Bankkauffrau. Sie heiratete Alfred von 
der Heidt und sie bekamen zwei 
Söhne: Volker und Jochen.

Am 11. April diesen Jahres ist 
Elfriede von der Heidt nach 
einem langen Leben und 
krankheitsbedingten Rückzug im 
Alter von 91 Jahren gestorben.

1993 kam ich, Christine 
Muthmann mit meiner Familie 
nach Wanheimerort. Elfriede 
war schon lange vor mir da. Als 
aktives Gemeindeglied besuchte 
sie regelmäßig sonntags den 
Gottesdienst. Ihr Mann Alfred war 
Presbyter und Finanzkirchmeister. 
Natürlich kamen sie gemeinsam. Nach dem Gottesdienst war 
immer Zeit für ein Gespräch. Sie fragte nach meiner Familie 
oder wir sprachen über den Gottesdienst. Ich habe sie stets 
freundlich und zugewandt erlebt. Lange Zeit hat sie den 
Bastelkreis am Gemeindehaus Vogelsangplatz geleitet. Jedes 
Jahr konnte durch den Adventsmarkt und anderen Aktivitäten 
eine große Summe zusammengetragen werden. Zum Wohl der 
Kindernothilfe und der Ev. Gemeinde Wanheimerort. Elfriede 
war in vielen Gruppen der Gemeinde aktiv. Sie war Mitglied 
der Frauenhilfe, im Chor der Gnadenkirche, im Kulturkreis, im 
Bibelgesprächskreis und anderen mehr. Überall brachte sie sich 
ein und sie fehlte nur, wenn sie wirklich krank war.

Lange Zeit fuhr sie mit dem Fahrrad durch Wanheimerort. 
Später war sie überall zu Fuß anzutreffen. Als ihr Mann Alfred 
2010 starb, war sie dann allein unterwegs. Niemals hat sie 
geklagt. 

Der Bastelkreis wurde mit der Zeit kleiner. Sie übertrug die 

Organisation an mich und Brigitte Hanz. Nicht, dass sie sich 
nach Ruhe gesehnt hätte. Das war nicht ihre Art. Sie erschien 
regelmäßig und brachte sich weiter ein. Sie hielt Kontakte 
aufrecht und freute sich an den kleinen Dingen des Lebens. Sie 
kümmerte sich um die Menschen aus ihren Kreisen, telefonierte 

mit den Bastelschwestern, die 
nicht mehr kommen konnten und 
schrieb unzählige Briefe. In die 
zweite Reihe stellte sie sich wie 
selbstverständlich. Am wohlsten 
fühlte sie sich bei Gesprächen über 
Gott und die Welt. Auch im hohen 
Alter war ihr das noch wichtig 
und sie bewältigte dabei ein 
außerordentliches Pensum. Auch 
dem Chor der Gnadenkirche hielt 
sie die Treue bis er 2013 aufgelöst 
wurde. Ihre große Solidarität mit 
der Gemeinde fehlt uns. 

Stets hatte sie auch Zeit für Familie 
und Freunde. Die Kinder und Enkelkinder waren ihr sehr 
wichtig. Als sie sich nicht mehr selbst versorgen konnte, zog sie 
in ein Evangelisches Wohnstift in Mülheim. Evangelisch zu sein 
war ihr sehr wichtig. Sie wurde dort gut versorgt, fühlte sich 
sehr wohl, vermisste die Gespräche über Gott und beschwerte 
sich nur, wenn der Altenheimgottesdienst ausfiel. 

Bei der Trauerfeier sangen wir:

1. Meinem Gott gehört die Welt, meinem Gott das Himmelszelt, 
ihm gehört der Raum, die Zeit, sein ist auch die Ewigkeit.

2. Und sein eigen bin auch ich. Gottes Hände halten mich gleich 
dem Sternlein in der Bahn; keins fällt je aus Gottes Plan.

Diese Zeilen beschreiben sehr gut ihren Glauben und wie sie 
ihn lebte.

Ihre letzte Ruhestätte hat sie jetzt auf dem Waldfriedhof neben 
ihrem Mann gefunden.

Christine Muthmann mit Ergänzungen von Jochen von der 
Heidt

Elfriede von der Heidt ist gestorben
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Da war doch noch was.... Berichte aus der Gemeinde
Ein Leben wie Viktoria in Borkum

Nach Ostern vom 10.-17. April 2026 fuhren 55 fröhliche 
Menschen nach Borkum in das CVJM-Hotel Victoria an die 
Strandpromenade.

Diesmal gab es auf dem Weg nach Emden einen Zwischenstopp 
in den Tropen, in Bottrop um genau zu sein, Sie wissen bei 
Frintrop oder Castrop, irgendwo im Ruhrgebiet. Dort mussten 
wir an einer Raststätte den Bus noch einmal wechseln ,um den 
Fährhafen pünktlich zu erreichen.

Die Insel begrüßte uns mit durchgehend schönem Wetter 
und das Haus Viktoria mit einladenden und ausgiebigen 

Mahlzeiten. Schnell fand sich eine Theater AG, die Bertold 
Brechts Theaterstück „Was kostet das Eisen“ einstudierte und 
aufführte. Täglich nach dem Frühstück trafen sich Viele um 
in Bibelarbeiten die Spuren der ersten Christen zu erkunden. 
Mit Mieträdern, Rollis und E-Rollstühlen erkundeten wir die 
Natur der Insel, die Gastronomie, den Einzelhandel und die 
Wanderwege.

Nach einem bunten Abend fuhren wir am nächsten Morgen 
über die Nordsee nach Eemshaven in den Niederlanden, um 
uns von dort mit dem Bus wieder nach Hause bringen zu lassen.

Euer Ricky

Pfarrhaus in Wanheim 
weicht 12 barrierefreien 

Wohnungen
Noch ist nur eine Grube neben der 
Wanheimer Kirche zu sehen, wo in Zu-
kunft 12 barrierefreie Wohnungen ent-
stehen werden. Die Gemeinde baut mit 
Landeszuschüssen Wohnraum für um 

Schwerbehinderten. Der Auftrag für den 
Rohbau ist vergeben und die Grundstein-
legung nicht mehr fern.  Bis Herbst 2027 
werden die Wohnungen entstehen.

Dabei achten wir darauf, dass Sichtachsen 
von der Kirche und von der Straße herge-
stellt werden und den Blick auf das Denk-
mal, das alte privatisierte „Evangelische 

Gemeindehaus“ nicht wieder verdecken. 
Wer heute neben der Wanheimer Kirche 
steht, genießt noch bis Baubeginn den 
Blick, den es zuletzt vor 80 Jahren gab.

Der Neubau wird sich in die Parkland-
schaft zwischen dem Evangelischen Kin-
dergarten und der Kirche gut eingliedern, 

Frank-Michael Rich

Wir brauchen Unterstützung - 
vielleicht genau von Ihnen?

Unsere Gemeinde lebt von Menschen, die mit Herz dabei 
sind. Damit das auch weiterhin so bleibt, suchen wir drin-
gend ehrenamtliche Helfer und Helferinnen, die Lust haben 
sich ab und zu einzubringen.

Ganz egal ob bei Veranstaltungen, kleinen organisatorischen 
Aufgaben, beim Mittagstisch oder einfach dort, wo gerade 
Hilfe gebraucht wird. Jede Unterstützung ist wertvoll.

Niemand muss, alles können“ oder viel Zeit mitbringen. Oft 
helfen schon ein paar Stunden.

Ehrenamt bedeutet nicht nur helfen, sondern auch Gemein-
schaft erleben, neue Menschen kennen lernen und gemein-
sam etwas Schönes bewegen.

Wir würden uns freuen, wenn Sie Teil davon werden möchten! 
Melden sie sich gerne bei mir:  Maria Hönes, Tel.: 77 01 34 
oder per E-Mail: maria.hoenes@ekir.de

Seniorenfreizeit Bad Salzuflen 
Haben sie Lust auf eine 

fröhliche Auszeit mit Gleichgesinnten? 
Aufgrund freundlicher Nachfragen haben wir dieses Jahr ein 
größeres Hotel gewählt, und es gibt noch ein paar freie Zimmer.

Erleben Sie mit uns tolle Spaziergänge, gemütliche Stunden 
und viele neue Kontakte in Bad Salzuflen.

Wir fahren vom 20. Juli - 1. August 2026. Gerne können Sie sich 
bei Interesse bei mir melden um alles Weitere zu besprechen.

•	Maria Hönes; Tel: 0203 - 77 01 34 - 	 	 	
E-Mail: Maria.Hoenes@ekir.de

Bitte beachten! Die

Bethelsammlung
Altkleider - Schuhe - Briefmarken - wird nicht weitergeführt.

Wegen fehlender Lagermöglichkeiten können wir keine 
Kleidung etc. annehmen. Änderungen geben wir bekannt.

Infos: Pfarrer Jürgen Muthmann, Tel.: 72 23 83
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Von Herzen gratulieren wir allen Gemeindegliedern, 
die von Juni - August 2026 - 80 Jahre und älter werden

Dies sind im 1. Bezirk  - Wanheimerort - Pfarrer Jürgen Muthmann

Dies sind im 2. Bezirk - Wanheimerort - Pfarrerin Almuth Seeger

Dies sind im 3. Bezirk - Wanheim - Pfarrerin Sarah-Marie Reschke

Kasualnachrichten aus unserer Gemeinde

Aufgrund der Verordnungen der 
DSGVO (Datenschutzgrundverordnung) 

werden hier keine Daten der 
Gemeindeglieder veröffentlicht!



RheinSeite 14 - Hinweise zu Kasualien und zum Kircheneintritt

Impressum zum Datenschutzhinweis: Die Namen von 
Gemeindegliedern veröffentlichen wir ab dem 80. Geburtstag 
mit Geburtsdatum und Alter. Ebenso werden Getaufte, 
Konfirmierte, Getraute, Jubiläumshochzeiten und Bestattete 
genannt, sofern eine kirchliche Handlung stattgefunden hat.
Sollten Sie mit dieser Veröffentlichung nicht einverstanden 

sein, so teilen Sie es bitte rechtzeitig vor dem nächsten 
Redaktionsschluss (20. Juli 2026) Pfarrer Jürgen Muthmann 
mit. In der Online-Version des Gemeindebriefes werden keine 
Namen veröffentlicht.
Alle Nachrichten & Geburtstage sind auf dem Stand vom 13. 
Mai 2026 und ohne Gewähr auf Fehlerlosigkeit.

Hinweise zu Taufen, Trauungen, 
Traujubiläen & Bestattungen

Wir erklären: Alle Kasualhandlungen (Taufe, Trauungen, 
Traujubiläen, Bestattungen) in unseren Gemeinden sind für 
Gemeindeglieder bzw. deren Angehörige kostenfrei. 

Alle Jubiläen werden nur dann hier angezeigt, wenn eine 
kirchliche Handlung anlässlich des Jubiläums stattfand. 

Gerne sind wir Pfarrer bereit, ihr Jubiläum mitzugestalten. 
Setzen Sie sich mit uns rechtzeitig in Verbindung:

•	Pfarrerin Almuth Seeger, Tel.: 77 06 07, 
E- Mail: almuth.seeger@ekir.de

•	Pfarrerin Sarah-Marie Reschke, Tel.: 0154-17632429,
E- Mail: sarah-marie.reschke@ekir.de         

•	Pfarrer Jürgen Muthmann, Tel.: 72 23 83,
E-Mail: juergen.muthmann@ekir.de

Hinweise zum Kircheneintritt
Viele wissen es nicht: Der Eintritt in die Evangelische Kir-

che ist ganz einfach. Keine Prüfung - Keine Kirchensteuer-
nachzahlung. Es reicht, wenn Sie sich ausweisen und, wenn 
möglich, eine Bescheinigung der Taufe, Konfirmation oder die 
des Austritts vorlegen. Haben Sie keinen dieser Nachweise, 
bestätigen Sie nur schriftlich ihre Taufe und dass Sie keiner 
anderen christlichen Kirche angehören.

Jede und jeder ist willkommen! Wenden Sie sich an uns: 
•	Pfarrerin Almuth Seeger, Tel.: 77 06 07, 
E- Mail: almuth.seeger@ekir.de

•	Pfarrerin Sarah-Marie Reschke, Tel.: 0154-17632429,
E- Mail: sarah-marie.reschke@ekir.de         

•	Pfarrer Jürgen Muthmann, Tel.: 72 23 83,
E-Mail: juergen.muthmann@ekir.de

Sie können auch bei jeder/jedem Pfarrer*in in Deutschland in 
die Ev. Kirche eintreten. 

Anzeigen

Pfarrer Jürgen Muthmann: 
•	1.8. - 30.8.2026 (Urlaub)

Pfarrerin Almuth Seeger: 
•	 ----- 

Pfarrerin Sarah-Marie Reschke: 
•	7.7. - 10.7.2026 (Fortbildung)
•	20.7. - 16.8.2026 (Urlaub)

Urlaub/Abwesenheit der Pfarrer*innen
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Gottesdienste von Juni - September 2026
•	 Gottesdienstbeginn & -ort: In der Regel gibt es sonntags 
nur noch einen Gottesdienst in der Rheingemeinde um 
10.30 Uhr an wechselnden Orten. Ausnahmen werden 
bekanntgegeben. 

•	 Kirchencafé: In Wanheim wird nach den Gottesdiensten  
Domcafé (Kirche) oder Café Knevelshof (Gemeindehaus) 
angeboten. In Wanheimerort: Kirchencafé siehe Plan.

•	 Unsere Online-Angebote siehe auch www.rheingemeinde.de  
•	 Es bedeuten: GD = Gottesdienst, AGD = Abendmahlsgottes-
dienst; TGD = Taufgottesdienst;  FGD = Familiengottesdienst, 
NN = Nicht Nominiert, wird bekannt gegeben. 

•	 Fahrdienste können, wenn nicht im Predigtplan angezeigt, bei 
den diensthabenden Pfarrer*innen nachgefragt werden.

Datum
1. & 2. Bezirk - Wanheimerort

•	 Gnadenkirche: Paul-Gerhardt Straße 1
•	 Gemeindehaus Vogelsangplatz 1

3. Bezirk - Wanheim
•	 Kirche: Friemersheimer Str. 661
•	 Gemeindehaus Knevelshof: Beim Knevelshof 45

Sonntag, 7.6.;
1. Sonntag n. Trinitatis 10.30 Uhr: Kirche Wanheim: AGD, Sarah-Marie Reschke, anschl. Domcafé

Donnerstag, 11.6. 18.00 Uhr: Gnadenkirche: Innehalten in der Woche; Infos bei Almuth Seeger, Tel.: 77 06 07
Sonntag 14.6.; 
2. Sonntag n. Trinitatis 10.30 Uhr: Vogelsangplatz: GD mit dem Chor Soul, Heart & Spirit; Almuth Seeger, mit Kirchencafé

Sonntag, 21.6.
3. Sonntag n. Trinitatis 10.30 Uhr: Gnadenkirche: GD; Jürgen Muthmann

Sonntag, 28.6.
4. Sonntag n. Trinitatis

10.30 Uhr: Knevelshof: FGD mit dem Kiga Friemersheimer Str. & Möglichkeit zur Segnung; 
Sarah-Marie Reschke, anschl. Café Knevelshof

Sonntag, 5.7.; 
5. Sonntag n. Trinitatis 

10.00 Uhr: Heiliger Brunnen: Waldgottesdienst; A. Seeger mit Bläserchor unter Leitung von Volker 
Nies. Fahrdienst 9.20 Uhr ab den Gemeindehäusern Knevelshof & Vogelsangplatz sowie Kirche 
Wanheim & Gnadenkirche. Infos: Pfarrerin Almuth Seeger, Tel. 77 06 07

Sonntag, 12.7.; 
6. Sonntag n. Trinitatis

10.30 Uhr: Vogelsangplatz: Gemeindefest: Beginn mit Gottesdienst!  Mit dem Chor PraiSing 
(Leitung Daniel Drückes) Gestaltung Jürgen Muthmann & Team, anschl. Gemeindefest am und im 
Gemeindehaus Vogelsangplatz

Samstag, 18.7. 19.00 Uhr: Gemeindehaus Vogelsangplatz: Worship-Night mit Band - Leitung Daniel Drückes und 
Jürgen Muthmann, Texte und Spiele

Sonntag, 19.7.; 
7. Sonntag n. Trinitatis 10.30 Uhr: Kirche Wanheim: GD, Almuth Seeger, anschl. Domcafé

Sonntag, 26.7.; 
8. Sonntag n. Trinitatis 10.30 Uhr: Knevelshof: GD, Jürgen Muthmann, anschl. Café Knevelshof

Sonntag, 2.8.; 
9. Sonntag n. Trinitatis 10.30 Uhr: Gnadenkirche: AGD, Almuth Seeger

Donnerstag, 6.8. 18.00 Uhr: Gnadenkirche: Innehalten in der Woche; Infos bei Almuth Seeger, Tel.: 77 06 07
Sonntag, 9.8.; 
10. Sonntag n. Trinitatis 10.30 Uhr: Knevelshof: GD, Frank-Michael Rich, anschl. Café Knevelshof

Sonntag, 16.8.; 
11. Sonntag n. Trinitatis

10.30 Uhr: Jesus Christus Kirche Buchholz:  GD, Birgit Marciniak, anschl. Kirchencafé, keine 
Gottesdienste in der Rheingemeinde

Sonntag, 23.8.; 
12. Sonntag n. Trinitatis 10.30 Uhr: Kirche Wanheim: GD, Sarah-Marie Reschke

Sonntag, 30.08.; 
13. Sonntag n. Trinitatis 10.30 Uhr: Gnadenkirche: GD; Almuth Seeger

Samstag, 5.9. 15.00 Uhr: Hildebrandhöhe - Tiger & Turtle: Ökum. GD: Hermann-Josef Brandt  & Jürgen Muthmann
Sonntag, 6.9.; 
14. Sonntag n. Trinitatis

14.00 Uhr: Gnadenkirche: GD zur Verabschiedung von Pfarrerin Almuth Seeger in den Ruhestand, 
anschl. Empfang

Sonntag, 13.9.; 
15. Sonntag n. Trinitatis 10.30 Uhr: Kirche Wanheim: AGD; Jürgen Muthmann, anschl. Domcafé; (Tag des Denkmals)

Sonntag, 20.9.; 
16. Sonntag n. Trinitatis 10.30 Uhr: Vogelsangplatz: GD zum Mirjamssonntag, Frauentreff, anschl. Kirchencafé

Samstag, 26.9.; 17.00 Uhr: Vogelsangplatz - PottPraise - Jugendgottesdienst im Kirchenkreis Duisburg
Sonntag, 27.9.; 
6. Sonntag n. Trinitatis 10.30 Uhr: Knevelshof: GD, NN, anschl. Café Knevelshof

Sonntag, 4.10;
Erntedankfest

10.30 Uhr: Gnadenkirche: FGD mit den Kigas Nikolaistraße & Vogelsangplatz; anschl. Kirchencafé, 
Jürgen Muthmann
10.30 Uhr: Kirche Wanheim: FGD mit dem Kiga Friemersheimer Straße; anschl. Domcafé; Sarah-
Marie Reschke



Wir sind für Sie da - Ihre Evangelische Rheingemeinde Duisburg

Die „RheinSeiten“ sind das Mitteilungsblatt der Ev. Rheingemeinde Duisburg-Süd. Sie erscheinen viermal im Jahr und werden 
allen Gemeindegliedern und Interessierten kostenlos zugestellt. Leserbriefe werden veröffentlicht. Bitte an Pfr. Jürgen Muthmann 
senden. Kürzungen behält sich der Redaktionsausschuss aus Umfangsgründen vor.  Nächster Redaktionsschluss ist Montag, 20. Juli 
2026. Werbung wird nach Rücksprache veröffentlicht. Eine Preisliste kann auf Anfrage zugesandt werden.  Verantwortlich für den 
Inhalt: Pfr. Jürgen Muthmann, Hummelpfad 3, 47055 Duisburg 0203/722383. E-Mail: Juergen.Muthmann@ekir.de

Pfarrer im 1. Bezirk (Wanheimerort) Gemeindliche Kinder- und Jugendarbeit
Pfarrer Jürgen Muthmann, Tel: 72 23 83 oder 01578-57 20 450 ab 1.6. Dominik Achternbosch: dominik.achternbosch@ekir.de
Hummelpfad 3, 47055 Duisburg Tel.: 0151-155 476 40 (oder über die Pfarrer*innen)
E-Mail: juergen.muthmann@ekir.de Standorte:

- Ev. Jugendhaus Wanheim, Beim Knevelshof 57,
Pfarrerin im 2. Bezirk (Wanheimerort)   47249 Duisburg (Hinter dem Ev. Gemeindehaus)
Pfarrerin Almuth Seeger; Tel: 77 06 07 - Ev. Gemeindehaus Vogelsangplatz 1; 47055 Duisburg
Nikolaistraße 68, 47055 Duisburg  Kurse & Termine sind an den Standorten zu erfragen
E-Mail: almuth.seeger@ekir.de

Pfarrerin im 3. Bezirk (Wanheim) Ev. Jugendzentrum Nikolaistraße 60/62, 47055 Duisburg; 
Pfarrerin Sarah-Marie Reschke,   Tel: 77 62 82; E-Mail: ev.jugendzentrum.nikolai@ekir.de
Tel: 0151-176 324 29
E-Mail: sarah-marie.reschke@ekir.de

Küster / Hausmeisterin der Gemeinde & Gottesdienststätten
Kirchenmusiker Patricia Rohde, Tel.: 77 01 34
Beate Hölzl                        Daniel Drückes Ute Theisen (Hausmeisterin, Wanheim): 0177/80 660 48
Tel: 0157-30 964 305      Tel: 0203 / 71393983 - Gnadenkirche W-ort, Paul-Gerhardt-Str. 1; Tel: 77 30 72
E-Mail: Beate.Hoelzl@web.de                                        E-Mail: daniel.drueckes@ekir.de - Gemeindehaus Vogelsangplatz 1, Wanheimerort; Tel: 77 01 34 
Brigitte Leers                               Lothar Rehfuß - Ev. Kirche Wanheim (Domcafé), Wanheimer Straße 661
Tel: 0203 / 75 05 02                   Tel: 01573-10 56 500 - Ev. Gemeindehaus Wanheim, Beim Knevelshof 45; Tel: 7385677

Ev. Kindergarten & Familienzentrum „Schatzkiste“ Ehrenamtskoordinatorin:
Nikolaistraße 60/62, 47055 Duisburg Maria Hönes, Tel.: 77 01 34 (Gemeindehaus Vogelsangplatz)
Leiterin: Sandra Hull; Tel: 77 10 27 E-Mail: Maria.Hoenes@ekir.de
E-Mail: ev.kiga-nikolai@ekir.de

Beratungs- & Begegnungszentrum für ältere Bürgerinnen &
Ev. Kindergarten Vogelsangplatz Bürger in der Stadt Duisburg an der Gnadenkirche
Vogelsangplatz 1, 47055 Duisburg Paul-Gerhardt Straße 1, 47055 Duisburg
Leiterin: Simone Rohde; Tel:: 77 09 58; Fax: 73 16 00 52 Leitung: Georg Zeppenfeld
E-Mail: evkiga-vogelsangplatz@ekir.de Tell: 77 41 34 - E-Mail: Georg.Zeppenfeld@cwdu.de

Ev. Kindergarten & Familienzentrum - Kneippkindergarten Ev. Friedhof Wanheim: Steinbrinkstr. 22; 47249 Duisburg
Friemersheimer Straße 53, 47249 Duisburg Friedhofs-Angelegenheiten, Verwaltungsamt
Leiterin: Anja Bluhmki, Tel: 70 36 14 Montag - Freitag: 9-12 Uhr
E-Mail: ev.kiga@gemeinde-wanheim.de Telefon: 2951-3533

Gemeinde- & Verwaltungsamt: Am Burgacker 14-16, 47051 Duisburg
Koordinatorin: Sabine Gamser, Tel: 2 951-3108 - E-Mail: sabine.gamser@ekir.de

Datenschutz: E-Mail: datenschutz.rheingemeinde@kirche-duisburg.de

Übergemeindliche Adressen:
Evangelische Beratungsstelle Duisburg/Moers Diakoniewerk
Erziehungs-, Ehe-, Lebens- und Am Burgacker 14-16; 47051 Duisburg; Tel: 2951-3138
Schwangerschaftskonfliktberatung
Duisburger Straße 172; 47166 Duisburg Sozialstation Duisburg Mitte/Süd
Tel: 0203- 99 06 90 / E-Mail: duisburg-moers@ev-beratung.de Düsseldorfer Landstraße 17; 47249 Duisburg; Tel: 41866271

Fax: 41866255 / www.pflege4du.de

Telefonseelsorge: Evangelisches Bildungswerk:
Haus der Kirche; Am Burgacker 14 - 16; 47051 Duisburg Hinter Kirche 34; 47058 Duisburg
Tel: 0800 - 11 101 11 - https://www.telefonseelsorge-duisburg.de Tel: 0203 / 29 51 28 00 E-Mail: info@ebw-duisburg.de

Bankverbindung:
Ev. Rheingemeinde; Konto: IBAN: DE46 3506 0190 1010 1010 14  

bei der KD-Bank, BIC: GENODED1DKD

Sie finden uns im Internet unter:
Die neue Internetseite http://www.rheingemeinde.de

Sie befindet sich noch im Aufbau


